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Vorwort

Basis für das vorliegende Werk bildet die jahrzehntelange Erfahrung
von Dietmar Rausch als unabhängiger Versicherungsmakler, die durch
Björn Fleck (Versicherungsjurist sowie Autor mehrerer Fachbücher) und
André Becker (Kaufmann für Versicherungen und Finanzen sowie freier
Journalist mit vielschichtiger Praxiserfahrung) ergänzt wird. Dank dieser
bemerkenswerten Kombination konnte ein auf dem deutschen Markt
bislang einzigartiges Praxishandbuch entstehen.

Ziel des Buches ist es, den Leser möglichst wenig mit theoretischen
Abhandlungen zu langweilen, sondern vielmehr wichtige Informationen
und Hinweise für die Praxis zu liefern.

Den Verfassern besonders bedeutsam erscheinende Textpassagen, dar-
unter Praxistipps und (Warn-)Hinweise, wurden optisch in grau hinter-
legter Form hervorgehoben, um deren Auffinden zu erleichtern sowie
ein späteres schnelles Nachschlagen zu ermöglichen.

Nicht unerwähnt bleiben soll auch die gelegentlich etwas kritische
Sichtweise einiger Entwicklungen, die durch den Gesetzgeber, die aktu-
elle Rechtsprechung oder durch Mitbewerber verursacht sein können. In
diesen Fällen geht es allein darum, für bestimmte, zukünftig möglicher-
weise sogar existenzielle Probleme der unabhängigen Maklerschaft zu
sensibilisieren, Fehler bereits von vornherein zu vermeiden und gleich-
zeitig Auswege aus dem Dilemma aufzuzeigen. Ausdrücklich nicht beab-
sichtigt ist dagegen eine Herabsetzung der Marktbegleiter des unabhän-
gigen Versicherungsmaklers.

Dieses Handbuch richtet sich an diejenigen Kolleginnen und Kolle-
gen, die den Entschluss gefasst haben, ihre bisherige berufliche Tätigkeit
unter dem Primat der Ausschließlichkeitsbindung aufzugeben, um statt-
dessen in eigener Kompetenz den Beruf des unabhängigen Versiche-
rungsmaklers auszuüben, sowie an Betriebsneugründer, die sich nach
Abschluss ihres Fachstudiums oder ihrer Fachausbildung im Versiche-
rungsmarkt positionieren wollen. Auch Einsteiger aus artverwandten
Branchen, wie dem Immobilien- oder Bankensektor, sollen damit eine
praktische Unterstützung erhalten.

Über die Hilfe zur Selbsthilfe wird der Schritt aus der beruflichen Ab-
hängigkeit in die berufliche Unabhängigkeit begleitet und erleichtert,
denn anfangs noch fehlende immaterielle Güter und Werte (z.B. Infor-
mationen, Erfahrungen, Fachwissen, Spezialkenntnisse und Marktüber-
sichten) müssen direkt verfügbar sein, um eine erfolgreiche Etablierung
auf dem hart umkämpften Gebiet der Versicherungsvermittlung zu er-
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reichen. Der damit verbundene Kosten-Nutzen-Effekt ist nicht zu un-
terschätzen.

Die grundsätzlichen unternehmerischen Fragen zur Rechtsform, steu-
erlichen Gestaltung oder finanziellen Ausstattung des Maklerbetriebes
werden in diesem Buch nicht angesprochen. Hierbei handelt es sich um
vorgelagerte, rein kaufmännische Überlegungen, die mit Steuer-, Rechts-
und Unternehmensberatern vor der eigentlichen Betriebsgründung abge-
stimmt werden müssen.

Den Autoren geht es im wörtlich zu nehmenden Sinne und ausschließ-
lich um die Bereitstellung von praxisnahen, über viele Jahre erworbenen
Sachinformationen. Diese erheben jedoch keineswegs Anspruch auf
Vollständigkeit. Die inhaltlichen Darlegungen folgen praktizierten Vor-
gehensweisen, Umgangsformen, Definitionen oder Abläufen zwischen
den beteiligten Parteien, die letztlich nur im Konsens oder Dissens ent-
schieden werden können.

Änderungen der geschilderten Handlungsmuster und -parameter sind
durchaus denkbar, insbesondere wenn gesetzgeberische Entscheidungen
in das Dreiecksgefüge zwischen Versicherungsmakler, Versicherungsneh-
mer und Versicherungsunternehmen hineinwirken, was durchaus häufi-
ger vorkommt, als gemeinhin angenommen werden mag.

Als Beispiel sei die Reform des Versicherungsvertragsrechts mit Wir-
kung zum 1.1.2008 als Folge der EU-Vermittlerrichtlinie genannt, die
nicht nur ein neues Versicherungsvertragsgesetz (VVG) mit sich brachte,
sondern auch die Gewerbeordnung, die Versicherungsvermittlungsver-
ordnung, das Finanzmarkt-Richtlinien-Umsetzungsgesetz und die
VVG-Informationspflichtenverordnung betrifft – mit weit reichenden
Konsequenzen für alle Beteiligten, wie die nachfolgenden Ausführungen
noch zeigen werden.

Abschließend wünschen wir allen Lesern und Anwendern dieses Bu-
ches viel Erfolg!

Glees und Hannover, im Mai 2013 Dietmar Rausch
Björn Fleck

André Becker
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